
 

 

 
 
 
 

Protokoll 
der Sitzung des Berliner Begleitausschusses 

am 17. März 2017 
 
 

 
Ort:  Senatsverwaltung für Wirtschaft, Energie und Betriebe  

Raum 546 
 

Zeit:  09:40 bis 12:15 Uhr 
 
Protokoll: Frau Köpke, Geschäftsstelle des Berliner Begleitausschusses 
 
 
Teilnehmerliste: siehe Anhang 1 

 
 

Tagesordnung: 
 

1. Annahme der Tagesordnung 
 

2. Annahme des Protokolls des letzten BGA vom 24.05.2016 
 

3. Annahme des Entwurfs zur Änderung der GO (Anlage 1) 
 

4. Bericht aus Brüssel 
 

5. Annahme der Abschlussberichte 2007 - 2013 des EFRE und des ESF (Anlage 2, 
EFRE; Anlage 3, ESF) 
 

6. Erneute Änderung der Projektauswahlkriterien für die ESF-Instrumente 3 und 5 
(Anlage 4) 
 

7. Berichterstattung zum Stand der Umsetzung der Programme EFRE und ESF der 
Förderperiode 2014 - 2020 (Anlage 5, EFRE; Anlage 6, ESF) 
 

8. Berichterstattung aus den Arbeitskreisen 
 

9. Präsentation der Öffentlichkeitsarbeit des EFRE und des ESF im Jahr 2016 
 

10. Verschiedenes 
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Herr Triantaphyllides (SenWiEnBe, Referatsleiter Europäische Strukturfondsförderung 

und Ausschussvorsitzender) begrüßt die Teilnehmer(innen), insbesondere die Vertrete-

rin der Europäischen Kommission, Frau König (GD Regio) sowie Frau Dr. Böhner (BM 

Arbeit und Soziales). Als neue Vertreter(innen) im Begleitausschusses begrüßt der Vor-

sitzende Herrn Schulze (IHK), Frau Goldkamp (Handwerkskammer Berlin) sowie Frau 

Schremmer (Regionaldirektion Bln.-BB der Bundesagentur für Arbeit), Herrn Müller (Ka-

tholische Kirche, Erzbistum Berlin) und nach der Senatsneubildung alle neuen Vertre-

ter(innen) und Stellvertreter(innen) der Senatsverwaltungen. 

 

Die Anwesenheit von 23 stimmberechtigten Vertretern/Vertreterinnen bzw. Stellvertre-

tern/Stellvertreterinnen wird festgestellt (siehe Anhang 2). 

 

 

Zu TOP 1: „Annahme der Tagesordnung“ 

 

Der Vorsitzende weist darauf hin, dass folgende Stimmbotschaft von Herrn Dr. Müller 

(Technologie Stiftung Berlin) zu TOP 1 vorliegt: Zustimmung. 

 

Die Tagesordnung wird mit der vom Vorsitzenden vorgeschlagenen 

Änderung zu TOP 2 („… letzten BGA vom 24.05.2016“) einstimmig 

angenommen. 

 

 

Zu TOP 2: „Annahme des Protokolls des letzten BGA vom 24.05.2016“ 

 

Der Vorsitzende weist darauf hin, dass folgende Stimmbotschaft von Herrn Dr. Müller 

(Technologie Stiftung Berlin) zu TOP 2 vorliegt: Zustimmung. 

 

Das Protokoll des Berliner Begleitausschusses vom 24.05.2016 

wird einstimmig angenommen. 
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Zu TOP 3: „Annahme des Entwurfs zur Änderung der GO (Anlage 1)“ 

 

Der Vorsitzende verweist auf den neuen Senatszuschnitt nach der letzten Wahl und das 

daraus resultierende Erfordernis zur Anpassung der Geschäftsordnung hinsichtlich der 

Bezeichnung einzelner senatsseitiger Mitglieder. Die anzupassenden neuen Textpas-

sagen der Geschäftsordnung sind nachstehend gelb hinterlegt: 

 

Auszug: 

„Artikel 2 

Zusammensetzung des Begleitausschusses / Stimmrecht 

(…) 

c)    Jeweils mit beratender Stimme sind vertreten: 

aa) die Europäische Kommission 

bb) die Prüfbehörde des Landes Berlin 

cc) die Bescheinigungsbehörde des Landes Berlin 

dd) das Büro des Landes Berlin bei der Europäischen Union 

ee) die designierende Stelle des Landes Berlin 

     (…) 

f)     folgende Senatsressorts: 

aa) die Senatsverwaltung für Kultur und Europa 

bb) die Senatsverwaltung für Wirtschaft, Energie und Betriebe 

cc) die Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Wohnen 

dd) die Senatsverwaltung für Integration, Arbeit und Soziales 

ee) die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie 

ff) die Senatsverwaltung für Gesundheit, Pflege und Gleichstel-

lung 

gg) die Senatsverwaltung für Justiz, Verbraucherschutz und Anti-

diskriminierung 

hh) die Senatsverwaltung für Finanzen 

ii)   die Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr und Klimaschutz 

jj)  der Regierende Bürgermeister von Berlin Senatskanzlei, Abt. 

Wissenschaft und Forschung“ 
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Der Vorsitzende stellt die neue Fassung der Geschäftsordnung zur Abstim-

mung und weist darauf hin, dass folgende Stimmbotschaft von Herrn Dr. Mül-

ler (Technologie Stiftung Berlin) zu TOP 3 vorliegt: Zustimmung. 

 

Die markierten Änderungen der GO des Berliner Begleitausschusses 

werden einstimmig angenommen. 

 

 

Zu TOP 4: „Bericht aus Brüssel“ 

 

Frau König (GD Regio) berichtet aus Brüssel. Auf ihre Präsentation in Anlage 1 wird 

verwiesen. 

 

 

Zu TOP 5: „Annahme der Abschlussberichte 2007 - 2013 des EFRE und des ESF 

(Anlage 2, EFRE; Anlage 3, ESF)“ 

 

Herr Dr. Meyer (Kovalis) und Herr Puxi (ISG) stellen jeweils den abschließenden 

Durchführungsbericht 2007 – 2013 für den EFRE und den ESF vor. Auf die Präsentati-

on in Anlage 2 (EFRE) und Anlage 3 (ESF) wird verwiesen. Es findet eine rege Dis-

kussion statt. 

 

Der Vorsitzende weist darauf hin, dass folgende Stimmbotschaft von Herrn Dr. Müller 

(Technologie Stiftung Berlin) zu TOP 5 vorliegt: Zustimmung. 

 

Die abschließenden Durchführungsberichte 2007 – 2013 für 

den EFRE und den ESF werden einstimmig angenommen. 

 

 

Zu TOP 6: „Erneute Änderung der Projektauswahlkriterien für die ESF-

Instrumente 3 und 5 (Anlage 4)“ 

 

Instrument 3: Innovative Qualifizierung 

BE: Herr Kuhlmann (SenWiEnBe) 
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Herr Kuhlmann begründet den Änderungsbedarf. 

 

Der Vorsitzende weist darauf hin, dass folgende Stimmbotschaft von Herrn Dr. Müller 

(Technologie Stiftung Berlin) zu TOP 6, Instrument 3, vorliegt: Enthaltung. 

 

Es ergeht der Beschluss mit 22 Ja-Stimmen und zwei Enthaltungen: 

Genehmigung der geänderten PAK für das Förderin-

strument 3. 

 

Instrument 5: Förderung innovativer Gründungen 

BE: Herr Kuhlmann (SenWiEnBe) 

 

Herr Kuhlmann begründet den Änderungsbedarf. 

 

Der Vorsitzende weist darauf hin, dass folgende Stimmbotschaft von Herrn Dr. Müller 

(Technologie Stiftung Berlin) zu TOP 6, Instrument 5, vorliegt: Enthaltung. 

 

Es ergeht der Beschluss mit 22 Ja-Stimmen und zwei Enthaltungen: 

Genehmigung der geänderten PAK für das Förderin-

strument 5. 

 

Der Vorsitzende weist darauf hin, dass wegen der Senatsneubildung in den PAK die 

jeweiligen Senatsverwaltungen mit ihrer aktuellen Bezeichnung benannt werden müss-

ten. Er bittet die Mitglieder des BGA, ihn zu ermächtigen, diese redaktionellen Änderun-

gen der PAK selbstständig vornehmen zu dürfen und die sich daraus ergebende Neu-

fassung der PAK zu veröffentlichen. 

 

Es ergeht der einstimmige Beschluss: Zustimmung 
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Zu TOP 7: “Berichterstattung zum Stand der Umsetzung der Programme EFRE 

und ESF der Förderperiode 2014 - 2020 (Anlage 5, EFRE; Anlage 6, 

ESF)“ 

 

Frau Wadewitz (EFRE-VB) erläutert den Umsetzungsstand des EFRE 2014 - 2020. Auf 

die Anlage 4 wird verwiesen. 

 

Herr Dr. Schmidt (ESF-VB) erläutert den Umsetzungsstand des ESF 2014 - 2020. Auf 

die Anlage 5 wird verwiesen. 

 

Die Berichte zum Stand der Umsetzung der Programme EFRE und ESF 

der Förderperiode 2014 – 2020 werden zur Kenntnis genommen. 

 

 

Zu TOP 8: „Berichterstattung aus den Arbeitskreisen“ 

 

Bericht aus dem Arbeitskreis EFRE: 

 

Herr Riemer (IBB) berichtet über die Ergebnisse des AK vom 27.02.2017 und die In-

formationsveranstaltung zu den Finanzinstrumenten am 17.02.2017. Im AK wurde über 

den Abschluss der alten Förderperiode und über zwei Finanzinstrumente in der jetzigen 

FP gesprochen. Dabei wurden zwei Präsentationen vorgestellt. Ein weiterer Punkt war 

die Vorbereitung eines Positionspapiers zu Finanzinstrumenten der künftigen FP. 

 

Bericht aus dem Arbeitskreis ESF: 

 

Frau Weller (Liga der Spitzenverbände der Freien Wohlfahrtspflege in Berlin) berichtet: 

Der AK ESF fand am Dienstag, den 14.03.2017, statt. Er diente der Vorbereitung der 

Sitzung des BGA, die Themen waren insofern weitgehend identisch. Weiterhin wurde 

die Auswertung der Implementierungsstudie durch Herrn Puxi (ISG) vorgestellt. 

Herr Dr. Wagner (Evangelische Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz) 

sprach den Koalitionsvertrag an, nach dem geprüft werden sollte, ob Mittel der Techni-

schen Hilfe den Wirtschafts- und Sozialpartnern zur Stärkung ihrer Rolle zur Verfügung 

gestellt werden sollten. Herr Triantaphyllides bezweifelt nach den Erfahrungen der Ver-
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gangenheit den Mehrwert einer institutionalisierten Wiedereinrichtung einer Kontakt- 

und Beratungsstelle für die Partner; die nochmalige Prüfung sei mit ablehnendem Er-

gebnis erfolgt. Herr Triantaphyllides erinnert an die bestehende Zusage beider VB, 

sich in begrenztem Rahmen an der Finanzierung konkreter Vorhaben der Partner zu 

beteiligen. 

Frau Weller appelliert nochmal an alle Beteiligten, Vorschläge für den künftigen Vorsitz 

im AK ESF zu machen. 

 

Die Berichte aus den Arbeitskreisen EFRE und ESF werden zur Kenntnis 

genommen. 

 

 

Zu TOP 9: „Präsentation der Öffentlichkeitsarbeit des EFRE und des ESF im Jahr  

 2016“ 

 

Herr Trautmann und Frau Varbanova (ariadne an der Spree) stellten die Öffentlich-

keitsarbeit des EFRE und des ESF im Jahr 2016 vor und geben einen Ausblick auf die 

Vorhaben in 2017. Auf die Präsentation in Anlage 6 wird verwiesen. 

 

 

Zu TOP 10: „Verschiedenes“ 

 

Herr Triantaphyllides (Vorsitzender) bittet, als Termin für den nächsten Begleitaus-

schuss den 23.06.2017 unverbindlich vorzumerken. 

 

Der Vorsitzende dankt allen Anwesenden einschließlich der eigenen Mitarbeiter und 

Mitarbeiterinnen in den beiden Verwaltungsbehörden für die engagierte Mitarbeit in der 

heutigen Sitzung sowie der Geschäftsstelle des BGA für die gute Vorbereitung. 

 

Für das Protokoll:     Für die Richtigkeit: 

 

gez.       gez. 

 

Köpke       Triantaphyllides 


